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Der deutsche Investmentmarkt erreichte 2025 ein Transaktionsvolumen

von 34,3 Mrd € (-6 % ggü. Vj). Der Wohnbereich (9,1 Mrd. €) schwächte

sich um -15 % ab, während der Gewerbemarkt mit 25,2 Mrd. € nahezu sein

Vorjahresniveau hielt (-2 %). Hier zeigte sich Im Jahresverlauf ein stabiler,

frühzyklischer Aufschwung mit kontinuierlich gestiegenen Quartals-

umsätzen. Auch das Immobilienklima deutet auf ein graduell zurück-

kehrendes Investorenverhalten hin. Die Erholung blieb jedoch gedämpft,

da große Transaktionen weiterhin selten waren und viele Verkäufe lange

Verhandlungen erforderten. Rund 90 % alle Abschlüsse finden nach wie

vor im Segment unter 50 Mio. € statt. Portfolioverkäufe blieben schwach.

Nur 9 Transaktionen über 250 Mio. € kamen 2025 zustande, ein Drittel

weniger als 2024 . Vor allem in den Top 7 blieben Einzeltransaktionen ab

100 Mio. € aufwärts weiter unter langjährigen Durchschnittswerten. Das

trifft insbesondere das Core-Bürosegment. Die Verknappung zukunfts-

konformer Büroflächen, die in Bestlagen zu einem anhaltenden Wachstum

der Spitzenmieten beiträgt, lässt aber für 2026 eine allmähliche Zunahme

des Transaktionsgeschehens in diesem Segment erwarten. Entsprechend

wurden im 2. Halbjahr bei den Spitzenrenditen in München, Hamburg und

Köln erste Renditekompressionen von 20 bzw. 25 Bp registriert. Markt-

prägend waren indes Verkäufe aus der Insolvenzmasse der Signa Gruppe

in innerstädtischen Bestlagen (rd. 1,4 Mrd. €, überwiegend Warenhäuser),

die nach langen Verhandlungen und mit teils erheblichen Abschlägen aus-

schließlich an Privatinvestoren gingen. Der Verkauf des Oberpollinger

(380 Mio. €) war zugleich die größte Transaktion im 4. Quartal deutsch-

landweit. Internationale sowie eigenkapitalstarke Investoren nutzten

vermehrt Opportunitäten des neuen Zyklus. Im Fokus des Interesses stehen

dabei zunehmend Betreiberimmobilien und Value-Add Produkt, wenn

Preisverhandlungen auf realistischen Markteinschätzungen beruhen und

trotz weiterhin hoher Bau- und Finanzierungskosten eine auskömmliche

Rendite erwirtschaftet werden kann. Eine wachsende Dealpipeline sowie

stabilere wirtschaftliche Rahmenbedingungen könnten 2026 ein

Gewerbevolumen von bis zu 30 Mrd. € ermöglichen.
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